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Wechsel in der Gemeindekasse
In der Gemeinderatssitzung am 
16.12.2024 wurde Gemeinde-
rat Markus Pichler einstimmig 
zum neuen Gemeindekassier 
in den Vorstand der Marktge-
meinde Passail gewählt. Nach 
seiner Wahl legte Markus Pich-
ler das Gelöbnis ab, sein Amt 
im Sinne des Wohls der Ge-
meinde mit voller Verantwor-
tung auszuführen.
Gemeinderat Albin Harrer, der 
den Posten als Gemeindekas-

sier zurückgelegt hat, verab-
schiedete sich mit dankenden 
und motivierenden Worten an 
den Gemeinderat. Er blickte 
auf erfolgreiche Jahre zurück 
und wünscht seinem Nachfol-
ger Markus Pichler viel Erfolg.
Frau Bürgermeister Mag. Eva 
Karrer bedankt sich bei Albin 
Harrer für sein Engagement 
im Gemeindevorstand, als Ge-
meinderat bleibt er noch erhal-
ten.
einstimmiger Beschluss

Änderung der Entsendung in den Prüfungsausschuss
Aufgrund der Wahl von Mar-
kus Pichler in den Gemeinde-
vorstand war es erforderlich, 
eine Rochade im Prüfungs-
ausschuss zu beschließen. Ge-

meinderat Franz Kreiner er-
setzt nun Markus Pichler. 

Der Prüfungsausschuss über-
wacht die finanzielle Geba-

rung der Gemeinde. Er prüft 
regelmäßig den Haushalt,  
kontrolliert Rechnungen und 
stellt sicher, dass öffentliche 
Gelder ordnungsgemäß im 

Sinne der Haushaltsgrundsät-
ze Sparsamkeit, Zweckmäßig-
keit, Wirtschaftlichkeit und  
Transparenz verwendet wer-
den. 

Foto: Michael KleinburgerFrohe
Weihnachten

und ein 
gesundes &
erfolgreiches 

Jahr 2025
wünschen

Bgm. Eva Karrer 
und der

Gemeinderat

Weitere Mitglieder unseres Prüfungsausschusses: GR Günter Karrer (Obmann), GR Gerald Raith (Obmann-Stv.), GR Franz Kreiner,
             GR Ulrike Eisel, GR B.A. Franz-Jürgen Reisinger (Schriftführer)
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Bericht der Bürgermeisterin

Bgm. Karrer 
berichtete über:

Termininfo: 
Bürgerversammlung –
30. Jänner 2025 im
KultursaalÄnderung bei den 

öffentlichen 
Müllsammelstellen
Am 9.12.2024 wurden die 
blauen Tonnen bei den 
Müllsammelstellen abgezo-
gen. Wir wurden darüber am 
selben Tag vom Abfallwirt-
schaftsverband Weiz infor-
miert. Infoblätter wurden bei 
den Sammelstellen montiert.  
Bitte stellen Sie keine Do-
sen bei den Müllsammel-
stellen ab! 
Die Metalldosen kommen 
ab sofort in den Gelben 
Sack. Seitdem mehren sich 
die Anfragen, dass priva-
te Haushalte gerne gelbe 
Tonnen hätten. Die Ent-
sorgungsfirma FCC lehnt 
das ab, da dann ein anderes 
Fahrzeug eingesetzt werden 
müsste und die Entsorgung 
nicht rentabel wäre. Für Pri-
vathaushalte stehen daher 
weiterhin gelbe Säcke zur 
Verfügung. 

Finanzsituation der
Gemeinden  
Information 
Gemeindebund &
Städtebund
Am 4.12.2024 ist ein Mail  
über die schlechte Finanzsi-
tuation der steirischen Ge-
meinden eingelangt.
Gemeindebund und 
Städtebund haben an  
die neue Landesregie-

rung appelliert, dringend 
die Gemeindebudgets zu  
entlasten. 
Aufgrund der hohen Sozi-
alkosten und Teuerungen  
steigen die Ausgaben  
und bringen die Gemeinden 
in Liquiditätsschwierig- 
keiten.

Wirtschaft Passail:
Weihnachtsgewinn-
spiel 2024
Ein Förderzuschuss wurde 
beantragt und wird wie je-
des Jahr € 9.000 betragen, 
damit das Gewinnspiel ab-
gewickelt werden kann. 
Frau Bürgermeisterin Mag. 
Eva Karrer wünscht allen 
Teilnehmern, die regional 
bei uns in Passail einkaufen, 
viel Glück für die Ziehung.

Termininfo: Gemeindeschirennen 2025
Anmeldungen sind jederzeit möglich. Wir freuen uns über 
viele Teilnehmer. Es gibt ein Pickerl für den FABI-Pass.
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Neubau Rotes Kreuz Passail - Beschluss Förderzuschuss
Das Rote Kreuz plant, ei-
nen modernen Stützpunkt 
zur Versorgung des Passai-
ler Kessels zu errichten. Als 
möglicher Standort kommt 
ein Grundstück in der Nähe 
vom Spar in Frage.

Das Land Steiermark – Ab-
teilung 17 hat das Projekt 
begleitet und auf Plausibi-
lität geprüft. Die aktuelle 
RK-Ortsstelle besteht seit 
dem Jahr 2000 und weist 
einige Probleme auf, wie 
zum Beispiel die gefährli-
che Ein-/Ausfahrtssituation 
direkt auf die Landesstraße, 
so gut wie nicht vorhandene 
Parkplätze, ein viel zu klei-
ner Schulungsraum, um nur 
einige davon zu nennen. Im 
Jahr 2018 wollte man ein 
gemeinsames Einsatzzent-
rum beim Rüsthaus der FF 
Passail errichten. Dieses 
Projekt konnte nicht reali-
siert werden, da die örtlichen 
Begebenheiten damals vom 
Roten Kreuz nicht als ideal 
gesehen wurden, insbeson-
dere weil eine Mietvariante 
für das Rote Kreuz nicht in 
Frage gekommen ist. Wei-
tere Projektideen und ver-
schiedenste Standortvarian-
ten folgten, welche ebenfalls 
nicht in Umsetzung gelang-
ten. Im Jahr 2022 wurde die 
Abteilung 17 vom politi-
schen Büro mit der Projekt-

entwicklung beauftragt um 
eine fundierte Grundlage 
für die Mitfinanzierung in 
Form von Bedarfszuwei-
sungsmitteln zu erhalten. 
Das Ergebnis ist nun ein 
Neubau mit Platz für 2 
Einsatzfahrzeuge und 
rund 130 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern.

Finanziert soll das Vorhaben 
gemeinsam werden. 50% 
trägt das Rote Kreuz selbst 
bei, wobei das aktuelle Ge-
bäude dafür verkauft wer-
den soll. Die restlichen 50% 
werden auf die Gemeinden 
des Passailer Kessels nach 
einem fix vereinbarten Auf-
teilungsschlüssel aufgeteilt.

Mit dem geplanten Stütz-
punkt stärkt das Rote Kreuz 
die medizinische Versor-
gung und Sicherheit in der 
Region. Die Marktgemein-
de Passail sieht dies als 

wichtigen Beitrag zur Le-
bensqualität der Bevölke-
rung.

Daher wurde am 16.12.2024 
der einstimmige Beschluss 
gefasst, den Neubau mit ei-
ner Förderobergrenze von 
628.100 zu bezuschussen. 
Die größte Herausforde-
rung ist aufgrund der ange-
spannten Finanzsituation 
der Gemeinden die Ausfi-
nanzierung dieses Förderzu-
schusses. In unserem Fall ist 
es so, dass wir bereits vom 
ehemaligen LH-Stv. Anton 
Lang eine schriftliche Zusa-
ge für 60% Landesförderung 
aus dem Topf der Bedarfs-
zuweisungsmittel vorliegen 
haben. Die restlichen 40% 
können zumindest im Vor-
anschlag 2025 mit Bundes-
förderung aus dem Topf der 
KIP-Mittel bedeckt werden. 

Nun gilt es gemeinsam mit 
den Nachbargemeinden eine 
schriftliche Finanzierungs-
vereinbarung mit dem Roten 
Kreuz abzuschließen, wel-
che einerseits die Berück-
sichtigung des Vorsteuerab-
zugs und die Zuschussraten 
beinhaltet und anderseits 
an den Standort Passail ge-
knüpft sein sollte. Ein mög-
liches Vorkaufsrecht wurde 
ebenfalls im Gemeinderat 
diskutiert.
einstimmiger Beschluss

So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Störungstelefon 
außerhalb der Amtszeiten 
(z.B. bei Wasserrohrbrüchen):

Tel.: 03179 23300-99

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO: 8 -12 Uhr &
 14-18 Uhr
DI: geschlossen
MI: 8-12 Uhr
DO: 8-12 &
 14-18 Uhr
FR: 8-12 Uhr

Sprechstunden
Bürgermeisterin Eva Karrer
Tel.: 0664/38 52 121

Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminvereinba-
rung erwünscht!

Kontakte Vizebürgermeister
Vbgm. Peter Manfred Harrer
Tel.: 0664 88 58 00 17

Vbgm. Patrick Rosenberger
Tel.: 0664 35 02 057
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Erhöhung „Freie Finanzspitze“ 2.0.
Beschlussfassung Maßnahmenpaket zur Optimierung

Maßnahmenpaket 
zur Optimierung 
für eine nachhaltige
Haushaltsführung

Laut Prognosen des KDZ 
(Zentrum für Verwaltungs-
forschung) sind die Finan-
zen vieler Gemeinden in Ös-
terreich angespannt, da die 
Pflichtumlagen, insbesonde-
re für Pflege- und Sozialleis-
tungen, stark gestiegen sind. 

Auch in Passail schlagen 
sich diese Herausforderun-
gen leider immer negativer 
auf die Gemeindefinanzen 
nieder.

Um die finanzielle Stabilität 
langfristig zu sichern, muss 
eine Gemeinde ihren Fokus 
auf die wesentlichen Pflicht-
aufgaben legen, die gesetz-
lich erfüllt werden müssen. 

Daher startet die Marktge-
meinde Passail im Jahr 2025 
einen Optimierungsprozess. 

Basierend auf den Zahlen 
vom Rechnungsabschluss 
2024 sollen in den Fachaus-
schüssen Effizienzpotenzia-
le identifiziert werden. 

Die Ziele sind unter ande-
rem: bestehende Strukturen 

analysieren, die Pflicht-
aufgaben bündeln, weitere 
Kooperationsmöglichkeiten 
finden, Synergien nutzen, 
vorhandene Ressourcen 
noch gezielter einsetzen.

Beschlussfassung Bebauungsplan
Im Zusammenhang mit dem 
Neubau des Roten Kreuzes 
fand weiters eine einstim-
mige Beschlussfassung der 
Auftragserteilung für den 
erforderlichen Bebauungs-
plan (inkl. Oberflächenent-
wässerungskonzept) statt. 

Zweck: 
Bebauungsplan
Lieferant: 
Pumpernig
& Partner ZT GmbH 
Preis: 6.092,94 inkl. USt

Zweck: 
Hydrologisches Gutachten
für OFE-Konzept
Lieferant: 
Aqua Terra ZT GmbH 
Preis: 2.340,00 inkl. USt

Der Beschluss wurde daran 
geknüpft, dass die Auftrags-
erteilung erst dann erfolgt, 
sobald die gesetzlich vorge-
sehene unterfertigte Kosten-
übernahmeerklärung seitens 
der Grundstückseigentümer 
vorliegt.
einstimmiger Beschluss

Die Grafik zeigt:
*oranger Balken: Sinkende Einnahmen - Ertragsanteile um -123.300 in einem Jahr 
*blauber Balken: Steigende Ausgaben - Pflichtumlagen um 263.900 in einem Jahr
     (Sozial- und Pflegeleistungsumlage, Schulassistenzumlage, usw.)

Wie bereits im Jahr 2017 
soll auch diesmal wieder ein 
Maßnahmenkatalog erstellt 
werden, der eine nachhalti-
ge Haushaltsführung sicher-
stellt. 

Ob dafür eine externe fach-
liche Begleitung im Rah-
men dieses Prozesses in An-
spruch genommen wird, soll 
im Frühjahr nach Vorliegen 
der Angebote noch geklärt 
werden.

mehrheitlicher 
Beschluss
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Beratung und Beschlussfassung Voranschlag 2025

Schuldenabbau ist auch im Jahr 2025 wieder möglich

Stand der zweckgebundenen Rücklagen (Sparbücher) 
zum 31.12.2025: 343.200

Budgetaufwand Jahr 2025 – eine Auswahl der 
Pflichtausgaben unserer Gemeinde: 

Pflichtumlagen Soziales  -1.661.400
Rettungseuro -55.800
Feuerwehren -204.500
Hauskrankenpflege -81.000
Bildungseinrichtungen in Summe:  -1.400.000

Landesförderungen aus Bedarfszuweisungsmitteln:
Schriftlich zugesagt: +777.700
Mündlich zugesagt: +486.000
Gesamtsumme 1.263.700

Bundesförderungen aus KIP-Mitteln für 2025: 
Gemäß Förderrichtlinie +268.400

Investitionsprojekte können aufgrund des Minus bei den 
frei verfügbaren Finanzmitteln im operativen Haushalt nur 
dann budgetiert werden, wenn sie vollständig ausfinanziert 
sind. 
Finanzieren kann man Projekte beispielweise mit Ein-
nahmen aus Grundverkauf, Förderungen von Bund/Land, 
Rücklagen, Subventionen, Darlehen, Leasing usw. 

Auszug Investitionsnachweis 2025:
- Inventar Feuerwehren
- Sanierung Löschwasserteiche
- Inventar Schulen
- Mittelschule Umrüstung auf  effiziente LED-Beleuchtung
- Straßenbau und Buchberg-Breitenaustraße
- Planung/Hochwasserfreistellung ASZ/Bauhof
- Wasserprojekte und Zottelbauerquelle
- Kanalprojekte
- Leitungskataster Kanal/Wasser
- Förderzuschuss Rotkreuz Neubau

Neue Investitionsvorhaben stellen sich im 
Budgetjahr 2025 ausfinanziert dar.

Die neue Bundes- und Landesregierung ist jeweils ge-
fordert, die Gemeinden künftig zu entlasten, damit wir 
handlungsfähig bleiben und unser finanzieller Handlungs-
spielraum wieder größer wird. Dies erfordert die politische 
Zusammenarbeit aller Parteien und Übermittlung der not-
wendigen Forderungen über alle politischen Kanäle.  

mehrheitlicher Beschluss

Dass sich Österreich in einer 
Rezession befindet und das 
finanzielle Minus von Bund 
und Land nun auch bei den 
Gemeinden angekommen 
ist, wird uns bereits ständig 
auf allen möglichen Kanä-
len mitgeteilt und wird sich 
leider auch auf unseren Fi-
nanzierungshaushalt nieder-
schlagen.
Durch gründliche Vorbe-
reitung und das Spar-Be-
wusstsein der Budgetverant-
wortlichen konnten bei den 
Auszahlungen insgesamt 
442.800 eingespart werden. 
Dies erfolgte trotz der Tatsa-
che, dass die Pflichtumlagen 
um 263.900 gestiegen sind.
Leider verringern sich die 
Einnahmen der Gemeinde 

um 900.300. Unterm Strich 
bleibt im Saldo 1 ein Plus in 
Höhe von 419.800, wobei 
davon noch die Tilgungen 

der Darlehen und Investiti-
onsvorhaben zu finanzieren 
sind. Für den Kernhaushalt 
der Gemeinde ergibt sich 

ein Minus in Höhe von 
-665.700 bei den frei ver-
fügbaren Mitteln für Inves-
titionsvorhaben.

mehrheitlicher Beschluss
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Stellenplan & Personalkosten Voranschlag 2025
Im Stellenplan der Markt-
gemeinde Passail sind für 
das Jahr 2025 insgesamt 79 
Köpfe budgetiert. Umge-
rechnet auf das Beschäfti-
gungsausmaß sind das 53,61 
Vollzeitäquivalente mit Per-
sonalkosten in Höhe von 3,4 
Mio. 

Dabei handelt es sich in 
Summe um jenes Personal, 
welches über die Marktge-
meinde Passail vertraglich 
angestellt ist. Teilweise 
steht dieses Personal je-
doch für Kooperationen mit 

Nachbargemeinden zur Ver-
fügung. Bringt man die Bei-
träge der Nachbargemein-
den in Abzug, verbleiben für 
uns tatsächlich 65 Köpfe zu 
45,78 Vollzeitäquivalenten 
und 2,8 Mio.

Um den künftigen Herausforderungen wie Personalmangel und Sanierungsbedarf unserer 
Infrastruktur gewachsen zu sein, wird es weiterhin überregionale Kooperationen und Aus-
lagerungen von Leistungen an heimische Unternehmen geben müssen.

einstimmiger Beschluss

Aktueller 
Fördercall 
Ortskernbe-
lebung
Laufzeit: 
bis 31.01.2025
 
Budgetmittel:
€ 1.100.000,-

Maximal 
anrechenbare 
Projektkosten:
€ 150.000,- netto

Nähere Infos
unter:

www.ama.aVdfp/
foerderungen- 
fristen/73-10-bml

Kontakt:  
Amt der 
Steiermärkischen 
Landesregierung 
Abteilung 10 Land- 
und Forstwirtschaft,
Dipl.-Wirt.-lng. (FH) 
Christian Gummerer  
Tel.: 0316/877-6989;  
E-Mail:  
abteilung10@stmk.gv.at

Nachbesetzung freie Stellen
Folgende freie Stellen konnten am 16.12.2024 einstimmig 
nachbesetzt werden:

* 1 Klärwart für die Abteilung Kanaltechnik+Kläranlagen
* 1 Musiklehrer Gitarre für die Musikschule Passail

einstimmiger Beschluss

T I P P !

Hier finden Sie immer 
unsere freien Stellen:

https://www.passail.at/jobs/



Achtung! Bitte beschriften!
Alle Müllsäcke (gilt für Gelber Sack und Restmüll) und die Restmüllkärtchen müssen 
mit der Hausnummer beschriftet sein. Dazu finden Sie am Youtube-Kanal 
„Marktgemeinde Passail“ ein Erklärvideo der Bürgermeisterin.
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Beschlussfassung Neufassung der Abfuhrordnung 
der Marktgemeinde Passail per 1.1.2025
Die Abfuhrordnung besteht seit dem Jahr 2017. Die-
se wurde im zuständigen Fachausschuss beraten und ein 
Vorschlag für den Gemeinderat erarbeitet. Das Ortsgebiet 
Plenzengreith war aufzunehmen, diverse Änderungen bei 
Containern der Sammelstellen einzuarbeiten. 
Die variablen Gebühren (Müllsack, Müllanhänger) wur-
den in Bezug auf Privathaushalte und Gewerbebetriebe 
gleichgestellt. Dabei wurde auf eine Indexerhöhung ver-
zichtet, sodass diese Tarife einheitlich sind und gleich blei-
ben:

>>> Müllsack    60l    € 2,50

>>> Restmülltonne 120l     € 5,00

>>> Restmülltonne 240l    € 10,00

>>> Abfallcontainer 770l  € 31,50

>>> Abfallcontainer 1100l  € 45,00

Für Gewerbeobjekte, welche an die öffentliche Abfuhr 
der Gemeinde angeschlossen sind, gelten die gleichen 
Gebühren.

Bei den Grundgebühren wurde die Indexerhöhung von 
1,8% eingearbeitet. Diese betragen je Nutzungseinheit für: 
1 Person €  38,31  2 Personen €  52,20
3 Personen  €  62,10  4 Personen €  69,40
5 Personen €  75,30  6 Personen €  77,96
ab 7 Personen  €  79,30  pro Jahr

Für Gewerbeobjekte, welche an die Gemeindeabfuhr ange-
schlossen sind, wird die Grundgebühr je nach Kommunal-
steueraufkommen verrechnet.  
a) 0,00 – 1.999,00  €   95,00
b) 2.000,00 – 4.999,00  € 130,00
c) 5.000,00 – 19.999,00  € 155,00
d) ab 20.000,00    € 175,00   pro Jahr
Aufgrund der Gleichstellung bei der Verrechnung der va-
riablen Müllgebühren wurde die Differenz (Mindereinnah-
men) bei der Grundgebühr zugeschlagen.

einstimmiger Beschluss
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